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Winfried Kretschmann
trägt sich ins Goldene Buch ein

Große Freude herrschte bei der Narrenzunft Wolfach und
der Stadt Wolfach über den Besuch des baden-württem-
bergischen MinisterpräsidentenWinfried Kretschmann am
vergangenen Samstag inWolfach, der die Schirmherrschaft
für das 200-jährige Jubiläum der Narrenzunft und der
Närrischen Festspieltage vom 16. – 18. Januar 2015 über-
nommen hatte.

Bevor er diese mit Gräfin Udelhild (Susanne Riester) vom
Rathausbalkon aus eröffnete, trug er sich nach den Begrü-
ßungsworten von Bürgermeister Thomas Geppert im Blau-
en Salon ins Goldene Buch der Stadt ein. Unter den Gästen
waren neben Narrenvater Hubert „Vitus“ Kessler, denVer-
tretern des Narren- und Jungnarrenrates und den Wolf-
acher Fasnetsfiguren auch Otto Gäng, Vize-Präsident der
Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte,
sowie die Landschaftsvertreter Klaus Hansert und Rudi
Maurer.

Seitens der Stadt Wolfach waren neben dem Bürgermeister
die Fraktionsvorsitzenden Peter Ludwig (CDU), Carsten
Boser (Grüne) sowie die Bürgermeisterstellvertreter Ulrich
Wiedmaier (FreieWähler) und Kordula Kovac, MdB, (CDU)
mit dabei.

v. rechts: Umringt von Wolfachs Narrenfiguren Sandra Bo-
ser, MdL, Narrenvater Hubert Kessler, Bürgermeister Tho-
mas Geppert und Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann.

Dass der Ministerpräsident ein Freund der Fasnet und be-
kennender Narr ist, wird in seinen persönlichen Worten
deutlich, die er der Widmung im Goldenen Buch hinzuge-
fügte: „Herzlichen Glückwunsch zu 200 Jahre Freie Nar-
renzunft Wolfach! Die Fasnet ist immer nur einmal im Jahr,
und wer sie nicht mitmacht, der ist auch kein Narr!“

Bürgermeister Thomas Geppert überreichte Winfried
Kretschmann als Gastgeschenk und zur Erinnerung an das
Jubiläumswochenende eine gravierte Wohlauflaterne.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am Mittwoch, 28. Januar 2015

findet ab 14.30 Uhr
„Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter“

mit der Ergotherapie- und
Logopädiepraxis Brohammer statt.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apothe-
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 22.01.2015 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Freitag 23.01.2015 Apotheke, Steinach
Samstag 24.01.2015 Stadt-Apotheke, Haslach
Sonntag 25.01.2015 Bären-Apotheke, Hornberg
Montag 26.01.2015 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Dienstag 27.01.2015 Apotheke Iff, Hausach
Mittwoch 28.01.2015 Bären-Apotheke, Biberach
Donnerstag 29.01.2015 Burg-Apotheke, Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22

„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980
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Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 27. Januar 2015, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Kurtaxe wird abgerechnet
Zur Abrechnung der Kurtaxe werden alle Zimmer- und
Ferienwohnungsvermieter gebeten, alle Meldescheine,
die das Jahr 2014 betreffen bis spätestens

Freitag, 23.01.2015

abzugeben.

Bitte prüfen Sie vorher folgende Angaben:

- Anreisedatum
- Abreisedatum
- Personenzahl
- Anzahl der Kinder mit Geburtsdatum

Wir bedanken uns jetzt schon für Ihre Unterstützung.

Für weitere Rückfragen zur Kurtaxe steht Ihnen Frau
Melanie Staiger, Zimmer 22, Tel.Nr. 8353-22 gerne zur
Verfügung.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 10.01.2015 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 10.01.2015 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- 2 Schlüssel an Schlüsselring
- Sesamstraßenfigur

Während den Närrischen Festspieltagen wurden folgende
Dinge abgegeben:

- Stockschirm
- Einzelner Schlüssel (Trelock)
- Schlüsseltasche, organge mit Inhalt
- Gürtelgeldbörse/Tasche, grün kariert mit Inhalt
- Schal schwarz/grau gestreift
- Schal schwarz

- Tuch schwarz mit Skatermuster
- Kinderrungunkel-Schürze
- Halskrause Zeller Bändele
- Saubloderstecken
- Geldbeutel mit Inhalt
- Einzelner Handschuh „Jack Wolfskin“
- Taschenschirm rot
- Taschenschirm schwarz
- Stockschirm blau
- Stockschirm grau
- Kinderbrille grün

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 14.01.2015

Anwesend:
Bürgermeister Thomas Geppert alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Bernd Busch als Zuhörer, Stefan Decker,
Gabriele Haas, Bruno Heil, Ernst Lange, Peter Ludwig,
Emil Schmid, Georg Schmieder, Michael Vollmer, Ulrich
Wiedmaier

von derVerwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Bauanträge

1/1 Errichtung einer freistehenden unbeleuchteten
Plakatanschlagtafel; Schiltacher Str. 4, Flst. Nr.
609/8, Gemarkung Wolfach

Bürgermeister Thomas Geppert umreißt die Problematik
des vorgelegten Bauantrages.
Martina Hanke erläutert ausführlich den Bauantrag und
die Rechtsgrundlage des einfachen Bebauungsplanes „Kir-
chenfeld-Friedrichstraße“, wonach aus Sicht der Verwal-
tung bauplanungsrechtlich keine Möglichkeit besteht, die
Plakatanschlagtafel mit einer Ansichtsfläche von über
10m² zu verhindern.

In einer umfassenden Diskussion äußern die Mitglieder des
Technischen Ausschusses die Auffassung, dass die bean-
tragte Anschlagtafel das Orts- und Landschaftsbild am
Ortseingang erheblich beeinträchtigt und formulieren ih-
ren Unmut darüber, dass die bauplanungsrechtliche Lage,
die die Stadt Wolfach beurteilen muss, solche Werbeanla-
gen zulässt. Lediglich aus Sicht des Bauordnungsrechts,
für das das Kreisbauamt zuständig ist, könnte die Zustim-
mung versagt werden, da ausWolfacher Sicht das Straßen-,
Orts- oder Landschaftsbild verunstaltet wird.
Es wird mit fünf Ja-Stimmen, vier Gegenstimmen und ei-
ner Stimmenthaltung beschlossen, dass dem Bauvorhaben
das Einvernehmen gem. § 30 Abs. 3 i.V.m. § 34 i.V.m. § 36
BauGB erteilt wird. Die Erteilung des Einvernehmens wur-
de damit abgelehnt. Es wird dem Kreisbauamt mitgeteilt,
dass die Plakatanschlagtafel als das Ortsbild verunstal-
tend betrachtet wird. Gleichzeitig wird geprüft, ob durch
die Plakatanschlagtafel eine Sondernutzung der öffentli-
chen Straße vorliegt und eine entsprechende Erlaubnis er-
forderlich ist.

1/2 Errichtung einer freistehenden unbeleuchteten
Plakatanschlagtafel; Hausacher Str. 4, Flst. Nr.
839/5, Gemarkung Wolfach

Martina Hanke erläutert den Bauantrag und die Rechts-
grundlagen des Bebauungsplanes „Brücklefeld“, der keine
Regelungen zuWerbeanlagen enthält. Damit entspricht das
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Bauvorhaben denVorgaben des Bebauungsplanes, ein bau-
rechtliches Einvernehmen ist damit nicht erforderlich. Al-
lerdings verläuft noch eine städtische Wasserleitung über
das Baugrundstück, in deren Schutzstreifen die Werbean-
lage errichtet werden soll.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses betrachten
auch hier das Ortsbild für beeinträchtigt, die beantragte
Stelle aber nicht für so exponiert, da sich in der unmittel-
baren Umgebung Gewerbebetriebe befinden. Allerdings
muss der Schutz der städtischen Wasserleitung und die
Einhaltung der straßenverkehrsrechtlichen Belange ge-
prüft werden.

Nach einer kurzen Diskussion beschließen deshalb die Mit-
glieder des Technischen Ausschusses mit neun Ja- und ei-
ner Gegenstimme, das Bauvorhaben gem. § 30 BauGB zur
Kenntnis zu nehmen. Die städtische Wasserleitung darf
durch das Bauvorhaben nicht beeinträchtigt werden. Es
wird dem Kreisbauamt mitgeteilt,dass die Plakatanschlag-
tafel allerdings als das Ortsbild beeinträchtigend betrach-
tet wird. Zudem lenkt die Anschlagtafel die Verkehrsteil-
nehmer ab, was insbesondere auf den stark frequentierten
Verkehrsknotenpunkt und den kreuzenden Schulweg als
sicherheitsgefährdend betrachtet wird.

1/3 Erweiterung des Zapfstellenbereiches an der vor-
handenen Tankstelle, Erweiterung des Tankdaches;
Schiltacher Str. 3, Flst. Nr. 357/7, Gemarkung Wolf-
ach

Der Bauantrag wird ausführlich von Martina Hanke erläu-
tert. Außerdem legt sie den Mitgliedern des Technischen
Ausschusses den Entwurf für den zukünftigen Neubau ei-
ner Autowaschanlage vor, der allerdings nicht Gegenstand
des Bauantrages ist.

Nach einer kurzen Diskussion beschließen die Mitglieder
des Technischen Ausschusses einstimmig, zu dem Bauvor-
haben das Einvernehmen gem. § 30 Abs. 3 i.V.m. § 34 i.V.m.
§ 36 BauGB zu erteilen.

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Bauvorhaben zur Kenntnisnahme lagen nicht vor. Martina
Hanke verliest die Baugenehmigungen, die im November
2014 vom Kreisbauamt erteilt worden sind. Im Dezember
2014 wurden keine Baugenehmigungen erteilt.

Kulturelles

PRIMAVERA eröffnet den Benefizreigen
25. Januar im Rathaussaal zuWolfach um 17 Uhr.Wie wich-
tig geeignete Räumlichkeiten für Musikschaffende und de-
ren Ausbildung sind, will das Ensemble Primavera der Mu-
sikschule Offenburg/Ortenau unterstreichen und damit
zum ersten Benefizkonzert zu Gunsten der Bahnhofssanie-
rung einladen. Das „zauberhafte“ Programm besteht aus
leidenschaftlich rhythmischenTänzen und allseits bekann-
ten Liedern voller russischer Seele, wie zum Beispiel
Schwarze Augen, Katjuscha, Dorogoi Dlinnoiou,Wolgalied
und Kalinka, erzählen von Freud und Leid, Leben und Tod,
Himmel und Hölle. Mit von der Partie ist der Zauberer
Mag´s´well alias Martin Hartmann, der mit seiner Kunst
sinnlich den optischen Kontrapunkt setzt. Um Spenden für
die Sanierung des Wolfacher Bahnhofes wird gebeten.

von links: Karin Pätzold (Klavier), Heidi Klauß (Blockflö-
ten), Eberhardt Kriele (Kontrabass), Holger Thoma (Ak-
kordeon), Ulrike Höhmann (Violoncello), Heike Thoma
(Querflöte und Leitung), Barbara Krawczyk (Gesang, Cha-
lumeau, Mandoline), Martin Hartmann (Gitarre und Man-
doline)Tamara Niederberger (Violine) und Tenor Klaus
Haas.

Altersjubilare

22.01.1922 Kaspar, Hilda 93 Jahre
Zienestr. 7

22.01.1925 Aberle, Karoline 90 Jahre
Luisenstr. 2

22.01.1942 Armbruster, Josef 73 Jahre
Ippichen 9

23.01.1936 Fritsch, Anna 79 Jahre
Luisenstr. 2

24.01.1940 Merk, Rosemarie Margarete 75 Jahre
Ostlandstr. 28

24.01.1945 Seiher, Ursula Josefine 70 Jahre
Vor Schiltersbach 7

25.01.1940 Gorenflo, Heinz 75 Jahre
Albert-Sprenger-Str. 9

26.01.1938 Gebele, Franz 77 Jahre
St. Roman 29

26.01.1940 Krieg, Erna Elisabeth 75 Jahre
Schlößleweg 26

28.01.1937 Gille, Gertrud 78 Jahre
Saarlandstr. 12

28.01.1944 Jäger, Elisabeth 71 Jahre
Spitzbergweg 5

28.01.1945 Schmidt, Karin 70 Jahre
Schulstr. 12

29.01.1932 Schuler, Alfred Franz 83 Jahre
Friedrichstr. 26

29.01.1945 Laiblin, Ingrid Ida 70 Jahre
Ostlandstr. 20

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.
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Schulen

Bundesjugendspiele an der Herlinsbachschule
An der Herlinsbachschule wurden die Bundesjugendspiele
in Wettbewerbsform mit den 3. und 4. Klassen aus Wolfach
und der Außenstelle Halbmeil durchgeführt.Verantwortlich
für die Organisation waren die Sportlehrer Rosi Pereira
und Nikolaus Kremer. Aus den sechs Bereichen Hangeln,
Stützen, Drehen, Balancieren, Springen und Partneraufga-
ben wurden den Schülern je zwei Aufgaben angeboten, die
mit „gelungen“ oder „nicht gelungen“ bewertet wurden.

34 Kinder erreichten dabei 11 oder 12 Punkte, die zum er-
reichen einer Ehrenurkunde notwendig waren.
Das waren aus den Klassen:

3a: Wernet Emily, Sum Cora,Wolber Jannik, Bregger Jannis
undVölker Laura
3b: Ribeiro Selina, Engler Leon, Boser Vincent und Rübin
Jan
3H: Alpergin Emilia, Wick Johannes und Bertschi Levin
4a: Lehmann Katharina, Hildbrand Kaya, Brückner Lukas
und Krawczyk Anna
4b: Bertschi Jamy-Lee, Müller Karin, M‘hamka Leon, Ma-
liki Alia, SeelVictoria, Neef Mara, Decker Fanny, Armbrus-
ter Klara und Müller Roman

4H: Harter Eva, Haas Robin, Heizmann Marcel, Hermes
Leonard, Mauz Fabian, Schönauer Lukas, Dieterle Jil,
Hubrich Alena und Neef Lenja

Am Ende des Sporttages spielten die verschiedenen Klas-
sen gegeneinander „Kegel abschießen“ und hatten dabei
viel Spaß.

Informationsabend am
Donnerstag, 29. Januar 2015, an den
Kaufmännischen Schulen Hausach

von 17:00 – 21:00 Uhr
Zu einem Tag der offenen Tür laden die Kaufmännischen
Schulen Hausach die Bevölkerung herzlich ein.

Im Rahmen dieserVeranstaltung findet für alle interessier-
ten Schülerinnen und Schüler und deren Erziehungsbe-
rechtigte in der Aula eine ausführliche Information über
die einzelnen Schularten der Kaufmännischen Schulen
statt:
18:00 Uhr Berufsfachschule Wirtschaft und Kaufmänni-

sche Berufsschule
18:30 Uhr Kaufmännisches Berufskolleg I (auch mit

Übungsfirma) und Berufskolleg II
19:30 Uhr Wirtschaftsgymnasium und Wirtschaftsgym-

nasium mit Profil „Internationale Wirt-
schaft“

Folgende Schularten werden an den Kaufmännischen
Schulen Hausach angeboten:
- Im Vollzeitbereich für Schülerinnen und Schüler mit

Hauptschulabschluss der Erwerb der Fachschulreife
(Mittlerer Bildungsabschluss) in der zweijährigen Be-
rufsfachschule Wirtschaft, besonders empfohlen als
Qualifikation für kaufmännische Berufe, Berufe im Ban-
ken- und Versicherungswesen sowie im Verwaltungsbe-
reich.

- Für Schülerinnen und Schüler mit Abschluss der Mittle-
ren Reife der Realschule, derWerkrealschule, der Berufs-
fachschule und Schülerinnen und Schüler der allgemein-
bildenden Gymnasien mit derVersetzung in die Klasse10
bzw. 11 der Besuch des einjährigen Kaufmännischen Be-
rufskollegs I (auch mit Übungsfirma).

- Nach erfolgreichem Abschluss des Kaufmännischen Be-
rufskollegs I haben Schülerinnen und Schüler mit ent-
sprechender Notenlage die Möglichkeit, im einjährigen
Kaufmännischen Berufskolleg II die Fachhochschulreife
zu erwerben.

- Neben dem Besuch des Berufskollegs I haben die Schü-
lerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss
bei entsprechender Notenlage die Möglichkeit, am drei-
jährigen Wirtschaftsgymnasium mit Bestehen des Abi-
turs die uneingeschränkte Studierfähigkeit (allgemeine
Hochschulreife) zu erwerben. Dies gilt auch für Schüle-
rinnen und Schüler der 9. bzw. 10. Klasse der allgemein-
bildenden Gymnasien mit der Versetzung in die Klasse
10 bzw. 11.
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Außerdem bietet die Kaufmännische Schule Hausach
auch das Profil „Internationale Wirtschaft“ mit folgen-
dem Abschluss an: „Internationales Abitur Baden-Würt-
temberg RichtungWirtschaft“. Das Profil „Internationa-
le Wirtschaft“ richtet sich an Schülerinnen und Schüler
mit guten Englischkenntnissen und Interesse an derVer-
tiefung der Sprachkompetenz durch bilingualen Unter-
richt sowie am Erwerb von international ausgerichteter
wirtschaftlicher Kompetenz. Profilfach „Internationale
Volks- und Betriebswirtschaftslehre“ beinhaltet z. B.
Multinationale Unternehmen, Marketing, Management
und Controlling. 2/3 der Inhalte stimmen mit dem klas-
sischen Profil „Wirtschaft“ überein. Dabei werden be-
stimmte Lehrplaneinheiten in der Fremdsprache Eng-
lisch unterrichtet. Die Zielrichtung hierbei ist eine ande-
re als im Fremdsprachenunterricht, d. h. die Didaktik des
Faches bestimmt das Unterrichtsgeschehen. Die Fremd-
sprache wird zur Arbeitssprache, wobei auf eine adäqua-
te Fehlertoleranz in der Sprache zu achten ist.

- Im Teilzeitbereich informiert die Schule (Kaufmännische
Berufsschule) die Interessenten der Ausbildungsberufe
„Industriekaufmann/Industriekauffrau“, „Kaufmann/
Kauffrau im Einzelhandel“ und „Verkäuferin/Verkäu-
fer“ über den schulischen Teil der Ausbildung.

Ab dem Schuljahr 2015/2016 ist eine Anmeldung für das
Wirtschaftsgymnasium und das Berufskolleg I nur noch
online über das Regierungspräsidium Freiburg
https://anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de möglich.

Nähere Informationen finden Sie unter www.ks-hausach.de.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Kleintierzuchtverein C 216 Wolfach
Am Samstag, den 24.01.2015, findet die Generalversamm-
lung des Kleintierzuchtvereins C 216 Wolfach im Gasthaus
Kreuz in Halbmeil statt. Beginn der Versammlung ist um
20.00 Uhr. Über eine rege Teilnahme würde sich die Vor-
standschaft sehr freuen.

Folgende Begegnungen finden am

Samstag 24.01.2015 statt:

18:20 Uhr Jgd. C männl. BK
SG Gutach/Wolfach - SG Ottenheim / Altenheim

20:00 Uhr Landesliga Nord
TV Wolfach - TUS Altenheim 2

Teilnahme am Narrentreffen
Am kommenden Wochenende nimmt die Freie Narrenzunft
Wolfach am Narrentreffen in Bräunlingen teil. Gemeinsa-
me Abfahrt der Busse ist am Samstag um 13.30 Uhr am
Bahnhof. Am Sonntag fahren die Busse um 9.30 Uhr eben-
falls am Bahnhof ab. Der Umzug beginnt um 14 Uhr,Wolf-
ach hat die Umzugsnummer 12. Eine gemeinsame Rück-
fahrt ist um 17 Uhr vorgesehen.

Reservierung für Zunftabend
Am Zunftabend wird es auch in diesem Jahr nummerierte,
reservierte Plätze geben. Der gesamte untere Bereich der
Festhalle und die vorderen Plätze im oberen Bereich wer-
den nummeriert. Hinzu kommt auch die vordere Tischreihe
im hinteren Bereich. Die übrigen Plätze bleiben für den
freienVerkauf an der Abendkasse. Pro Person können nicht
mehr als 6 Karten abgegeben werden. DiesesVerfahren hat
sich sehr bewährt, die Karten sind meist nach wenigen Ta-
gen verkauft. Wer sich im reservierten Bereich einen Platz
sichern möchte, kann dies nur über den Vorverkauf errei-
chen. DerVorverkauf ist am Samstag, 24.01. von 10 Uhr bis
11.30 Uhr im Lesezimmer des Rathauses. Restliche Karten
kann man im Bürgerbüro bekommen Die Karten kosten im
Vorverkauf und an der Abendkasse 6 EUR. Der Zunftabend
findet am 06.02. in der Festhalle statt.

Am kommenden Wochenende nehmen wir am 22 jährigen
Jubiläum der NZ Hofstetten e.V. teil.
Abfahrt am Samstag, 24. Januar 2015 um 17.00 Uhr an der
Schule / Rückfahrt ab 01.00 Uhr stündlich (Pendelbus!)
Abfahrt am Sonntag, 25. Januar 2015 um 11.30 Uhr an der
Schule / Rückfahrt um 17.30 Uhr

Jahreshauptversammlung Musikverein Trachtenkapelle
Kirnbach e.V.
Alle aktiven sowie passiven Mitglieder des Musikvereins
Kirnbach sind am Samstag, 31.01.2015 um 20 Uhr herzlich
zur Generalversammlung im Gasthaus „Sonne“ in Kirn-
bach eingeladen.
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Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte des Gesamtvorstandes

a)Vorsitzender c) Hauptkassier

b) Schriftführer d) Kassenprüfungsbericht

5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Bericht des Dirigenten
7. Ehrungen
8. Termine 2015
9. Wünsche und Anträge /Verschiedenes
10. Schlusswort

Wünsche und Anträge können während der Generalsver-
sammlung gestellt, oder bis zum Sitzungstag beim 1. Vor-
sitzenden Günter Wöhrle eingereicht werden.

Mittwochswanderung Bartlesbauer 14.01.2015
DieersteWanderungderMittwochswandererdesSschwarz-
waldvereins Wolfach in 2015 stand wettermäßig unter kei-
nem guten Stern, es sah von Beginn an nach Regen aus.
Trotzdem saßen am Schluss doch noch 12 tapfere Teilneh-
mer in der warmen Vesperstube beim Bartlesbauern und
ließen sich das guteVesper schmecken.
Vom Vereinsheim am Flößerpark startete die Wandergrup-
pe bei leichtem Regen über das Salamonwegle in Richtung
St. Jakob, wobei die Tour unterhalb der Kapelle auf dem
Vogtsbachweg in den gemächlich ansteigenden Oberen
Schmelzebergweg überging. In dem schmalen Schilters-
bachtal ging es dann, vorbei am Erlenbauer bis vor Schil-
tersbach, abwärts.Von dort war es nur noch ein relativ kur-
zes Wegstück über den Serrersteg in den Ippichen zum
Bartlesbauern. Die Wandergruppe hatte mit dem Wetter
dann doch noch Glück. Während des Vespers zog draußen
ein Wintersturm mit heftigem Schneefall durchs Tal.
Schnell verging die Zeit, Hunger und Durst waren gestillt;
der Heimweg musste angetreten werden.
Trockenen Fußes konnte die Gruppe anschließend auf dem
Fahrradweg wieder Wolfach erreichen. Insgesamt wurde
von den Senioren eine schöne, ca. 11 Kilometer lange Un-
ternehmung ohne große Steigungen durchgeführt.

Winterwanderung 01.02.2015
Treffpunkt ist um 13:15 Uhr an der P&R-Anlage am Wolf-
acher Bahnhof. Falls in Wolfach kein Schnee liegt, werden
wir den Schnee in der näheren Umgebung suchen. Deshalb
bitte mit dem PKW kommen und einen Schlitten ins Auto
packen. Die Wanderstrecke beträgt rund 5 Kilometer. Soll-
te überhaupt kein Schnee liegen, werden wir trotzdem
wandern. Der Termin findet auf jeden Fall statt. Organisa-
tion und Führung haben Marianne Hacker,Tel.: 07834 1535
und Annette Schamm, Tel.: 07834 859253. Auch Nichtmit-
glieder sind jederzeit willkommen.

Der FC 1920 Wolfach bedankt sich bei seiner vielköpfigen
Helferschar (Spieler, Trainer, Eltern, Vorstandsmitglieder,
Alte Herren und Freundinnen und Freunde des FC) für den
Einsatz am vergangenen Wochenende. Egal ob im Aufbau,
Abbau oder Betrieb des Kuhstalls am Hugo-Fränzle-Platz,
alle haben dazu beigetragen dass sich unsere Gäste aus nah
und fern in unserem Zelt gut aufgehoben gefühlt haben.

Krippenausstellung war ein großer Erfolg!
Die Kolpingsfamilie Wolfach möch-
te sich bei allen Ausstellern und
Helfern, sowie den Kuchenspendern
ganz herzlich für die Unterstützung
bedanken. Die Krippenausstellung
wurde sehr gut angenommen und es
konnte auch wieder ein gutes Er-
gebnis erzielt werden.
Mit dem Erlös, der an den von der

Kolpingsfamilie Wolfach unterstützten Kindergarten in
Brasilien geht, kann wieder viel Gutes in dieser sehr armen
Region bewirkt werden.
Dafür ein herzlichesVergelt`s Gott.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
5. Januar bis 24. April 2015

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr
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Über die Fasnet und Ostern abweichende Öffnungszeiten.

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-

hütte Wolfach, Glashüttenweg 4, geöffnet täglich von
09:00 – 17:00 Uhr (25.12. und 01.01. geschlossen).

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Museum im Schloss Wolfach
„S´goht degege – Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet“
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in
2015.

Die Ausstellung zeigt historische Masken und Narrenklei-
der und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der tradi-
tionsreichen Wolfacher Fasnet.

Die Ausstellung ist jeden Samstag und Sonntag von 14:00
Uhr – 17:00 Uhr geöffnet.
Eintritt: 3,-- €; Dauerkarte: 10,-- €

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender

Do. 22.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 23.01.2015; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wolf-
ach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Sa. 24.01.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 24.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´ goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in
2015.
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 24.01.2015; 15.00 Uhr
Generalversammlung Clube Portugués
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

Sa. 24.01.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung Kleintierzuchtverein Wolfach
Gasthaus Kreuz Halbmeil

So. 25.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S` goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in
2015.
Museum im Schloss Wolfach

So. 25.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 25.01.2015; 17:00 Uhr
Vom Zauber russischer Melodien
Konzert mit der Gruppe PRIMAVERA
Wie wichtig geeignete Räumlichkeiten für Musikschaffen-
de und deren Ausbildung sind, will das Ensemble Primave-
ra der Musikschule Offenburg/Ortenau unterstreichen und
damit zum ersten Benefizkonzert zu Gunsten der Bahn-
hofssanierung einladen. Das ,,zauberhafte" Programm
besteht aus leidenschaftlich rhythmischen Tänzen und all-
seits bekannten Liedern voller russischer Seele, wie zum
Beispiel Schwarze Augen, Katjuscha, Dorogoi Dlinnoiou,
Wolgalied und Kalinka, erzählen von Freud und Leid, Le-
ben und Tod, Himmel und Hölle. Mit von der Partie ist der
Zauberer Mag´s´ well alias Martin Hartmann, der mit sei-
ner Kunst sinnlich den optischen Kontrapunkt setzt. Um
Spenden für die Sanierung des Wolfacher Bahnhofes wird
gebeten.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mo. 26.01.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Mi. 28.01.2015; 08:00 - 12:00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 29.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 31.01.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 31.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S` goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in
2015.
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 31.01.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung Musikverein Trachtenkapelle Kirn-
bach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 31.01.2015; 20.00 Uhr
Musikerball der Stadtkapelle Wolfach
mit Unterhaltungsprogramm und Bewirtung
Festhalle Wolfach

So. 01.02.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S` goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in
2015.
Museum im Schloss Wolfach

So. 01.02.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 01.02.2015; 15.00 Uhr
Generalversammlung Unterstützungsverein
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach
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Vereine/Veranstaltungen

Imkerverein Wolftal
Am Sonntag, den 25. Januar treffen wir uns ab 10.00 Uhr
zu unserem monatlichen Stammtisch im Gasthaus „Wal-
kenstein“.
Unser Thema ist die Tierhalternummer und die Bestellung
der Behandlungsmittel.
Es sind alle Imkerinnen und Imker herzlich eingeladen.

Hegering Wolfach-Oberwolfach
Am Freitag, den 6. Februar sind die Mitglieder des Hege-
rings um 20.00 Uhr ins Hotel Hirschen in Oberwolfach-
Walke herzlich zu einem Jägerstammtisch eingeladen. Auf
Grund der neuerlichen Jagdverpachtung sind sicher einige
Nachsuchevereinbarungen nicht mehr aktuell. Um in der
Nachsuchenproblematig Klarheit zu schaffen, wird Nach-
sucheführer Martin Dedi an diesem Abend anwesend sein
um sich unsern Fragen zu diesem Thema zu stellen.

Die diesjährige Hegeringversammlung ist am Freitag, den
27. Februar um 20.00 Uhr im Hotel Walkenstein in Ober-
wolfach-Walke.

Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Patric Heizmann in Wolfach
Eine bunte Mischung aus
praxistauglichen, wissen-
schaftlich fundierten Alltag-
stipps für noch mehr Gesund-
heit und Tipps zum abneh-
men, verpackt mit feinster
Comedy.
Lachen und lernen – das ist
das Motto des Abends.

Patric Heizmann macht das
Thema Gesundheit fit für
Events!
Als Gesundheitsexperte mit
Nährwert liefert er Lösungen
für Kopf, Bauch und Bewe-
gungsapparat - und macht
die Zuschauer nicht nur
glücklich, sondern auch gesünder. Mit viel Futter fürs Ge-
hirn und Sport für die Lachmuskeln.

Am 20.02.2015 in der Festhalle Wolfach
20:00 Uhr
Eintrittspreis:
Landfrauenmitglieder 15 EUR, Nichtmitglieder 29 EUR
Anmeldung bei Gabi Haas, Telefon: 07836/2257
messmerhof@web.de

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Neuer Klöppelkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Im Oktober 2014 bietet das Bildungswerk Wolfach-Ober-
wolfach ein Wochenendkurs an für die alte Handarbeits-
technik „Klöppeln“. Kursleiterin ist Frau Anita Klumpp in
Hausach. Der Kurs findet statt

am Freitag, 27.02.2015 von 19.00 bis
22.00 Uhr und am
Samstag, 28.02.2015 von 09.00 bis
16.00 Uhr mit Pausen

Im Kath. Gemeindehaus St. Laurenti-
us Wolfach

Klöppeln ist eine alte Handarbeitstechnik deren Anfänge
bis ins 15. Jahrhundert zurückreichen. Lange Zeit fast in
Vergessenheit geraten und von Maschinenspitzen ver-
drängt, erfreut sich das Spitzen-klöppeln heute als Hobby
wachsender Beliebtheit. Vom Deckchen in traditionellem
Muster und weißem Leinengarn geklöppelt bis zu moder-
nen Entwürfen für Bilder und Schmuck mit farbigem Garn
zeigt sich Spitze in ihrer ganzenVielfalt. Wer Interesse hat
das Klöppeln zu erlernen, oder bereits daran Gefallen ge-
funden hat und seine Kenntnisse und Fähigkeiten erwei-
tern möchte, der ist herzlich eingeladen, am Kurs teilzu-
nehmen. Anfänger erlernen die Grundtechniken des Klöp-
pelns, Fortgeschrittene können entsprechend ihren Kennt-
nissen neue Techniken erlernen oder Bekanntes vertiefen.
Das Klöppelzubehör (Klöppelkissen, Ständer und Klöppel)
kann für Anfänger ausgeliehen werden. (Kursbeitrag
45EUR) Anmeldungen werden entgegengenommen vom
kath. Pfarramt Wolfach,Tel. 07834/295, von Bildungswerk-
leiter Walter Schmider, Tel. 07834/6707 und von Kursleite-
rin Anita Klumpp, Tel. 07831/1602.

Einladung zu einem interessantenVortragsabend:
Der Schwarzenbruch – ein sagenhaftes Fleckchen Erde in
Oberwolfach! Ein Erzählabend mit Bildern – von und mit
Hansfred Haas und Manfred Lettau - Landschaft, Men-
schen, Sagen – Bergbau in der Grube Clara -
Das kath. Bildungswerk lädt ein zum Thema: „Der Schwar-
zenbruch – ein sagenhaftes Fleckchen Erde in Oberwolfach!

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

E-Mail: bettina.dold@reiff.de
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am Mittwoch, 28. Januar
2015

um 20.00 Uhr
im Haus der Pfarrge-

meinde Oberwolfach

Die Besucher erfahren aus verschiedenen Quellen Interes-
santes und Unterhaltsames an Hand von alten Fotos über
den Bergbau in der Grube Clara mit Menschen, Landschaft
und Sagen. Eintritt 2 Euro

Ausblick vom Bergmänner /
Hanselehof /Schwarzenbruch Grube Clara 1982

Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene nach Fast-
nacht

Im März 2015 beginnt unter der Leitung
von Holzbildhauermeisterin Frau Sabine
Rauber, Oberwolfach wieder ein Schnitz-
kurs für Anfänger und Fortgeschrittene
an zwei Wochenenden.

Der Kurs findet statt:
Am Freitag, 06. März 2015 18.30 bis 21.30 Uhr

Samstag, 07. März 2015 09.30 bis 15.30 Uhr

Freitag, 20. März 2015 18.30 bis 21.30 Uhr
Samstag, 21. März 2015 09.30 bis 15.30 Uhr

Um Absprachen zu treffen über Termine, über Holz und
eigene Werkzeuge zum Schnitzen treffen sich Interessenten
an diesem Kurs

zu einer Vorbesprechung:

am Dienstag, 24. Februar 2015 um 19.00 Uhr im Werkraum
des kath. Gemeindehauses St. Laurentius Wolfach. Für
Teilnehmer, die noch keine Schnitzwerkzeuge besitzen
(bitte eigene Werkzeuge mitbringen), können neue Werk-
zeuge über die Kursleiterin bestellt werden.
Anmeldungen zu diesem Kurs werden entgegengenommen
von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 07834-6707
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 07834-295

Initiative Eine Welt / Weltladen
Lecker, fair, bio – und Pasta!
Sie ist ein echtes Süd-Nord-Produkt und hundertprozentig
fair und bio. Und sie ist eine klassisch-italienische Delika-
tesse: unsere Pasta. In den Fusilli, Penne und Spaghetti
sind Quinua des Fair-Handelspartners „Anapqui“ aus Bo-
livien und Hartweizen des italienischen Partners „Terra
Bio“ verarbeitet. So sorgt der Faire Handel für die Exis-
tenzsicherung der Bauern in Südamerika und in Südeuro-
pa – und für echte Leckereien auf ihren Tellern!

Fairer Handel mit Kleinbauern in Bolivien – dass er not-
wendig und wichtig ist, ist für Sie wohl unstrittig.Aber mit
italienischen Bauern? Wir erklären Ihnen gerne, warum
auch dort Unterstützung durch den Fairen Handel sinnvoll
ist.

Die fortschreitende Globalisierung führt dazu, dass auch in
Europa kleine und mittlere Betriebe benachteiligt werden.
So haben auch Bauernfamilien in Italien erhebliche Prob-
leme, von den Erträgen ihrer Höfe zu leben. Trotz Subven-
tion reichen die auf dem Markt erzielten Preise oft nicht
aus, um die Produktionskosten der Betriebe zu decken. Da-
zu gehören auch die Kosten für Pachtflächen, die in den
letzten Jahren aufgrund des Anbaus von Energiepflanzen
– Stichwort Biomasse – noch weiter gestiegen sind.

„Terra Bio“ ist eine Kooperative von Landwirten in der
Region Le Marche (Marken), die 1997 gegründet wurde, um
ihren Mitgliedern bessereVermarktungschancen und mehr
Verhandlungsmacht zu ermöglichen. Im gleichen Jahr be-
schlossen die Mitglieder, nur noch ökologisch anzubauen.
Seit 2010 ist „Terra Bio“ Naturland-Fair-zertifiziert. Der-
zeit hat die Kooperative 80 Mitglieder. Sie handelt in erster
Linie mit selbst erzeugten Rohwaren, unter anderem mit
Getreide, Hülsenfrüchte und Ölsaaten. Die Bauern stellen
zudem Bio-Saatgut her und tragen zum Erhalt des traditi-
onellen Saatguts bei.

Arganöl – ein besondere Kostbarkeit
Etwa 250 Berberfrauen des Fairhandelspartners Targani-
ne, einem lokalen Frauennetzwerk im Süden Marokkos,
sammeln im UNESCO-Weltkulturerbe Arganwald die Ker-
ne und produzieren daraus mit großem Aufwand eines der
wertvollsten Öle überhaupt. Die olivenähnlichen Früchte
des Baumes enthalten kleine Kerne, die durch das Entfer-
nen der Schale und des Fruchtfleisches gewonnen werden.
Die Kerne werden schonend geröstet mit einer kleinen
Handmühle gemahlen. Durch das anschließende Kneten
der Masse, tritt das Öl aus und wird in kleine Flaschen
gefüllt. Dabei werden rund 20 kg Kerne für einen Liter Öl
benötigt.

Seit vielen Generationen schätzen Berberfamilien die be-
sonderen Eigenschaften des Arganbaumes und tragen
durch die behutsame Nutzung der Bäume zu deren Erhalt
bei.

Arganöl ist ein hochwertiges, marokkanisches Öl mit ei-
nem angenehm nussigen Geschmack. Schon kleine Mengen
verleihen Salaten und Suppen ein unvergleichliches Aro-
ma. Das Arganöl passt wunderbar zu orientalischen Ge-
richten wie Couscous und Tajine.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 24.01. bis 01.02.2015

Samstag, 24. Januar – HL. FRANZVON SALES, BISCHOF
VON GENF
19.00 Uhr In St. Marien: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Karl u. Anna Echle, Grünach. Ge-
denken an Karl Schmid u. verstorbene Ge-
schwister; Frieda Lehmann; Josef Allgaier; Ma-
ria u. Karl Haas; Andreas u. Cilli Roth; Rolf All-
gaier u. verstorbene Angehörige; Franz u. Cäzi-
lia Müller; Berta Sum; Maria Feger; August Fe-
ger u.verstorbene Angehörige; Alfred u. Rosa
Bruder; alle verstorbenen Schulkameraden des
Jahrgangs 1941/42.

Sonntag, 25. Januar – 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St. Roman: Amt.

Hl. Messe für Mathias u. Franziska Mantel. Ge-
denken an Adolf, Franz u.Paula Haas; Johannes
u. Helena Sum.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt für die Seelsorgeeinheit
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder des
Jahres 2015.

Montag, 26. Januar – HL. TIMOTHEUS UND HL. TITUS
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über

der Bücherei.

Dienstag, 27. Januar – HL. ANGELA MERICI
15.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Hl. Messe für Rosa Rauber.

In St. Marien: Keine Abendmesse.
20.00 Uhr Kath. Gemeindehaus: Ökumenischer Bibelabend.

Mittwoch, 28. Januar – HL.THOMASVON AQUIN
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Hl. Messe für Gertrud Hoffmann.

Donnerstag, 29. Januar – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr Im evang. Gemeindezentrum: Ökumenischer Bi-

belabend.

Freitag, 30. Januar – HL. MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frie-

den in der Welt.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse.

Hl. Messe für Hermann, Franziska und Severin
Schmid.

Samstag, 31. Januar – HL. JOHANNES BOSCO
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse; an-

schließend Erteilung des Blasiussegens.
Hl. Messe für Maria Kniesel. Gedenken an Paul
Hubrich, verstorbene Eltern u. Pater Albrecht;
Hermann Schmid und Hermann u.Anna Groß;
Eugen Schmider; JosefineVollmer; Lothar Kno-
che; Wilhelm Mayer u. Rolf Groß; Klara und Au-
gust Nitsche und Margret Nitsche; Luise Stö-
ckel (gest.).

Sonntag, 1. Februar – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St. Marien: Amt mit Kerzenweihe; anschlie-

ßend Erteilung des Blasiussegens.
Hl. Messe Wilhelm Dieterle, An der Steig. Ge-
denken an Franz Armbruster, Egon Rauber und
Eltern; Fridolin u.Genoveva Bonath; Albert Sum
(zum Todestag); Franz Armbruster, Rankach 17
u. verst. Geschwister; Verstorbene Mitglieder
des Schwarzwaldvereins Oberwolfach.

10.00 Uhr In St. Roman: Amt mit Kerzenweihe; anschlie-
ßend Erteilung des Blasiussegens.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 07.02./18.04./09.05.2015
01.08./12.09.2015 um 17.30 Uhr.

Sonntag 08.03./21.06./12.07.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 07.03./20.06./04.07./08.08.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 08.02./06.09.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 25.04.2015 um 17.30 Uhr

Sonntag, 18.01./10.05.2015
Jeweils um 11.15 Uhr

Taufgespräche:
Montag, 02.02./ 02.03./ 04.05./ 29.06./ 27.07.2015
Donnerstag, 09.04./ 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Herzliche Einladung zur
Ökumenischen Bibelwoche 2015 in Wolfach
mit PfarrerVoß und Pfarrer Gerstner.
Dienstag, 27. Januar 2015 - 20.00 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Laurentius, Wolfach.
Donnerstag, 29. Januar 2015 - 20.00 Uhr im evang. Ge-
meindezentrum Wolfach.
Thema: Galaterbrief des Apostels Paulus.

MUSA´ADE – Hilfe und Hoffnung für Bethlehem e.V.
2015 geht die Solidaritätsaktion für Bethlehem weiter
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten der Hilfe: Bestickte Buch-
hüllen für das neue Gotteslob, Olivenölseife, Olivenherzen,
Schnitzereien, Kreuze. Unterstützt werden dadurch viele
christliche Schnitzerfamilien und caritative und soziale
Einrichtungen in Bethlehem.Aufgrund der äußerst schwie-
rigen Situation in der Geburtsstadt Jesu ist unsere Hilfe
sehr gefragt.
Ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihr großes Interesse und
Ihre bisher geleistete tatkräftige Unterstützung. Fragen
und Bestellungen an Renate Bröhl, Tel.: 867935.

Hinweis für Erstkommunionfamilien
Bestickte weiße Gotteslobhüllen für die Erstkommunion-
kinder, Kreuze und Rosenkränze sind ebenso im Angebot
enthalten.
Bei der Vorstellung der Erstkommunionkinder in den je-
weiligen Gottesdiensten liegt alles zur Ansicht aus und
kann bestellt werden.
Sonntag, 18.01.2015, 10.00 Uhr, St. Marien
Sonntag, 25.01.2015, 10.00 Uhr, St. Laurentius.
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Kath. Bildungwerk Wolfach-Oberwolfach -
Neue Nähkurse beginnen im März 2015
Am Dienstag, 17. März 2015 und am Mittwoch, 18. März
2015, beginnen um 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus St. Laurentius Wolfach unter der Leitung von
Frau Rita Risch,Wolfach, zwei neue Nähkurse für Anfänger
und Fortgeschrittene.
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen von
Frau Rita Risch, Änderungsschneiderei Wolfach, Tel.:
867579, von Bildungswerkleiter Walter Schmider,Tel. 6707
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 295

Frauengemeinschaft Wolfach
Die Gruppe II (Gretel) der Kath. FrauengemeinschaftWolf-
ach trifft sich zu ihrem 1. Gruppenabend im Neuen Jahr am
Montag, 26. Januar 2015, wie immer um 19.30 Uhr im Kath.
Gemeindehaus Wolfach. Herzliche Einladung.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: In der Winterzeit sonntags um 16.30
Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Winterkirche
Nein, wir bauen keine neue Kirche.Wir wollen nur die im-
mensen Kosten für Heizung etwas reduzieren und die Um-
welt schonen. Deshalb soll der Sonntags-Gottesdienst in
den nächsten Wochen im Gemeindesaal stattfinden. Der ist
viel leichter auf angenehme Temperatur zu heizen. „Win-
terkirche“ bedeutet einfach, dass der Sonntags-Gottes-
dienst in den Nachbarraum umzieht. Und vielleicht er-
muntert das sogar Menschen zum Gottesdienst, die sonst
nicht kommen, weil es ihnen unangenehm ist, eine Stunde
in einer kühlen Kirche sitzen zu müssen. Herzliche Einla-
dung!

Sonntag, 25.01.2015
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß im Gemeindesaal

Taizé-Gebete 2015 in Wolfach
Die vier Taizé-Gebete im Januar, April, Juli
und November 2015 in Wolfach wurden vom
Freitag Abend auf den Sonntag Abend verlegt,
um noch mehr Menschen die Teilnahme zu er-
möglichen.

Von 19.00 – 20.00 Uhr werden die Lieder fürs Gebet mehr-
stimmig geübt.
Um 20.15 Uhr beginnt das Taizé-Gebet im Saal des Ge-
meindezentrums.
Ganz herzliche Einladung, besonders an Neueinsteiger und
neugierig gewordene!

Sonntag, 25.01.2015
19.00 Uhr Singen der Taizé-Lieder fürs Gebet im Jugend-

raum
20.15 Uhr Taizé-Gebet im Saal

Dienstag, 27.01.2015
20.00 Uhr ökumen. Bibelwoche im kath. Gemeindehaus
Thema: Galaterbrief
Am ersten Abend gibt Herr Pfr.Voß Hintergrundinformati-
onen zum Galaterbrief,
Thema des Abends: Galaterbrief Kapitel 1 und 2 und Bio-
graphie von Paulus
Lesetipp: Der gesamte Galaterbrief (Kapitel 1-6) umfasst
nur 5 Seiten.
(NT, nach den Korintherbriefen.)

Mittwoch, 28.01.2015
15.30 –
17.00 Uhr Konfirmandenstunde im ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 29.01.2015
19.30 Uhr Jugendkreis mit Niki Kremer im Gemeindezen-

trum
20.00 Uhr ökumen. Bibelwoche im evang. Gemeindezent-

rum
An diesem 2. Abend führt Herr Pfr. Benno Gerstner das
Thema Galaterbrief unter der Überschrift „Freiheit“ wei-
ter

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Die nächsteVeranstaltung in der Friedenskapelle wird vo-
raussichtlich die „ökumenische Bibelwoche“. Die Termine
werden demnächst an dieser Stelle bekannt gegeben.

Ökumenische Bibelwoche
Wolfach 2015

mit Pfr. Gerstner u. Pfr. Voß

zum Thema Galaterbrief

Di 27.01.15 20.00 Uhr
kath. Gemeindehaus

Leitung des Abends: Pfr. Stefan Voß

Do 29.01.15 20.00 Uhr
evang. Gemeindezentrum
Leitung des Abends: Pfr. Benno Gerstner
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Taizé-Gebet
in Wolfach

So, 25. Jan 2015

19.00 Uhr Taizé-Lieder Singen

20.15 Uhr Taizé-Gebet
im ev. Gemeindezentrum Wolfach

anschließend gemütliches Beisammensein im Jugendraum

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Wolfach

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 25.01.
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Voß, anschließend Kirchkaf-

fee
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Mittwoch, 28.01.
15.30 Uhr Konfirmandenstunde im evang. Gemeindezent-

rum in Wolfach

Ökumenische Bibelwoche
Herzliche Einladung zu den beiden Bibelabenden im Rah-
men der diesjährigen ökumenischen Bibelwoche in Wolf-
ach am Dienstag 27.Januar um 20.00 Uhr im katholischen
Gemeindezentrum,und am Donnerstag 29.Januar um 20.00
Uhr im evangelischen Gemeindezentrum! Thema ist dieses
Jahr der Galaterbrief. Am Dienstag wird PfarrerVoß einige
Hintergrundinformationen über den Galaterbrief geben,
und wir werden uns genauer mit den ersten beiden Kapi-
teln des Briefes und der Biographie von Paulus beschäfti-
gen. Am Donnerstag führt Pfarrer Gerstner den themati-
schen Bogen des Briefes unter der Überschrift „Freiheit“
weiter. Alle Interessierten sind dazu willkommen. Man
braucht keine besonderen Vorkenntnisse mitbringen. Wer
Zeit und Lust hat, vorher schon einmal die entsprechenden
5 Seiten zu lesen, wird dies sicher mit Gewinn tun. Ihr
Pfarrer StefanVoß

Vorbereitung für den Weltgebetstag
Am Donnerstag, den 29.1. um 19.30 Uhr treffen sich die
Kirnbacher und Oberwolfacher Frauen zur Vorbereitung
für den Weltgebetstag im Haus der Pfarrgemeinde in Ober-
wolfach. Interessierte Frauen aus Kirnbach sind hierzu
herzlich eingeladen.

Gemeindereise nach Israel
Für die Pfingstferien plant die Kirchengemeinde Kirnbach
eine Gemeindereise in das Land der Bibel. Wir haben bei
der Planung bewusst darauf geachtet, dass die Reise sehr
günstig wird, um möglichst vielen eine Teilnahme zu er-
möglichen. Es gibt sogar einen besonderen Preis für Ju-
gendliche. Haben Sie Interesse?
Dann setzen Sie sich gerne mit Pfarrer Stefan Voß in Ver-
bindung.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 25.01.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 28.01.2015
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten ist die ganze Bevölkerung herzlich
eingeladen!

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 04/2015

Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kom-

men kann:
Thema: „Weshalb ist es bedeutsam, dass Jeho-
va wiederholt mit Menschen einen Bund ge-
schlossen hat?“ – Hebräerbrief 6: 16-18

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlau-
fender Kurs imVermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Ist es später, als wir denken?“ – Rö-
merbrief 13: 12

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Das Volk, dessen Gott Jehova ist“ –
Psalm 144: 15

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Generalversammlung des Vereins Landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen Ortenau e.V.
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Or-
tenau e.V. führt am Mittwoch, 28. Januar 2015 um 20 Uhr im
Gasthaus „Schwanen“ in Neuried-Ichenheim seine diesjäh-
rige Generalversammlung durch. Die Tagesordnung sieht
eine Satzungsänderung sowie Neuwahlen vor. Im Anschluss
an die Regularien wird Ing.Walter Heine von der Landwirt-
schaftskammer Vorarlberg einen interessanten Vortrag zum
Thema „Landwirtschaft und landwirtschaftliche Förderung
in Vorarlberg“ halten. Alle Mitglieder und interessierten
Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen.
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Wäschepflege leicht gemacht
Tipps, wie sich Wäsche besser, leichter und schneller pfle-
gen lässt, können Interessierte bei zwei Veranstaltungen
des Amts für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis bekommen. Dabei erläutert Referentin Ilse Hille den
Einsatz von rationellen Arbeitsmethoden und Hilfsmitteln,
um Arbeit und Zeit zu sparen.
Beide Veranstaltungen können unabhängig voneinander
besucht werden und finden im Amt für Landwirtschaft,
Prinz-Eugen-Str. 2, in Offenburg statt.

Donnerstag, 19. Februar, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: „Pul-
ver- oder Flüssigwaschmittel – praktische Tipps für saube-
re Wäsche“
Donnerstag, 26. Februar, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: „Ge-
bügelt oder Knitterlook – vom sinnvollen Umgang mit ge-
waschener Wäsche“.

Die Teilnehmerzahl ist jeweils begrenzt. Anmeldungen un-
ter Tel. 0781 805 7100.

Schnittkurs für Ziergehölze im Hausgarten
Einen Schnittkurs für Ziergehölze im Hausgarten bietet
die Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Land-
ratsamts Ortenaukreis an. Der Kurs gliedert sich in einen
Theorieabend am Dienstag, 3. März, von 18.30 bis 21.30
Uhr und in Praxistermine. Die Termine für den Frühjahrs-
schnitt sind Samstag, 7. und 14. März, jeweils von 9 bis 13
Uhr; ein Sommerschnitttermin wird im Unterricht noch
festgelegt. Der Theorieabend findet im Amt für Landwirt-
schaft in Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 2, statt, der prak-
tische Teil in den Gärten der Teilnehmer.
Kursinhalte: Grundlagen zum Ziergehölzschnitt,
Wachstumsgesetze,Einteilung von Schnittgruppen, Schnitt
von frühjahrs- und sommerblühenden Ziersträuchern,
Kletterpflanzen und Rosen, Erhaltungs- undVerjüngungs-
schnitt sowie häufige Schnittfehler.
Referent: Gartenbauingenieur Hansjörg Haas, Beratungs-
stelle für Obst- und Gartenbau.
Die Kursgebühr: 60 Euro. Anmeldung beim Amt für Land-
wirtschaft unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail an
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de.

Landratsamt Ortenaukreis
Eigenbetrieb Abfallwirtshaft

Sammlung von Problemabfällen, Elektronikgeräten und
Elektrokleingeräten
Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2015 wieder gebüh-
renfreie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikge-
räten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Ent-
sorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schä-
den für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke,
Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien,
Leuchtstoffröhren,Halogen- und Energiesparlampen,Säu-
ren, Laugen, Salze, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Queck-
silberthermometer und Altmedikamente.

Hinweise zur Sammlung:

* Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-
barten Städten/Gemeinden

* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-
chen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sam-
melaktion ausgeschlossen.

* Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgeleg-
ten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.

* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können
in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue
Tonne entsorgt werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten,verschlossenen Be-
hältern (möglichst im Original-gebinde) unvermischt an-
geliefert werden.

* Elektrokleingeräte wie z. B. Fernsehgerät, Computer, Ra-
dio, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger,
Bohrmaschine oder Handkreissäge werden ebenfalls an-
genommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschi-
nen,Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese
werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose
Abgabestellen, die der Rückseite des Abfallkalenders
entnommen werden können.

Für Rückfragen steht die Abfallberatung des Ortenaukrei-
ses unter Tel. 0781 805-9600 gerne zurVerfügung.
Die Sammeltermine können der Rückseite des Abfallka-
lenders entnommen werden oder im Internet unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausge-
druckt werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail
Nachricht), der an Sammeltermine erinnert, rundet das
Angebot ab. Stand: Januar 2015

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises
sind am Samstag, dem 7. Februar 2015, wegen einer be-
triebsinternen Fortbildungsveranstaltung geschlossen.

Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in
Ringsheim sind wie gewohnt von 8:00 bis 12:00 Uhr ge-
öffnet.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplantenVeranstaltungen im Frühjahr
2015 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Do. 22.01.2015 Fit und gesund 3.0223 GE
Sa. 24.01.2015 Irischer Whiskey 3.0734 GE
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Mo. 26.01.2015 Ausgleichsgymnastik 3.0218 GE
Di. 27.01.2015 Fit und gesund 3.0221 GE
Di. 27.01.2015 Vegetarische Küche: Orient 3.0713 GE
Di. 27.01.2015 Ausgleichsgymnastik 3.0219 GE
Mi. 28.01.2015 Zauberkurs 2.0202 ZE
Mi. 28.01.2015 Spanisch Einstiegskurs A1 4.2201 GE
Do. 29.01.2015 VortragVorsorgevollmacht 3.0502 HS
Fr. 30.01.2015 Prüfungsangst 1.0701 GE
Sa. 31.01.2015 Suppen kochen 3.0725 HA
Di. 03.02.2015 Qi-Gong - Fortgeschrittene 3.0133 WO
Mi. 04.02.2015 Vortrag Hüft- und Kniegelenk 3.0404 WO
Do. 05.02.2015 Essen und Wein in Balance 3.0721 HS
Di. 24.02.2015 Malkurs für Kinder 2.0501 HO
Di. 24.02.2015 Frühjahrsputz für den Körper 3.0008 HS
Mi. 25.02.2015 Jazzgymnastik 2.0906 HA
Mi. 25.02.2015 Kreative Schreibwerkstatt 2.0102 GE
Do. 26.02.2015 Excel 2013 Grundkurs Frauen 5.0113 ZE
Do. 26.02.2015 Figurtraining 3.0232 HO
Fr. 27.02.2015 iPad Grundlagen 5.0120 GE
Sa. 28.02.2015 Bau- / Immobilienfinanzierung 1.1601 HS
Mi. 04.03.2015 Tapas 3.0714 GE
Mi. 04.03.2015 Kosmetikabend 2.1403 HS
Fr. 06.03.2015 Styling und Make-up 2.1404 HO
Fr. 06.03.2015 Whisky - Classic Malts 3.0735 HS
Sa. 07.03.2015 Testamente 1.0501 WO
Sa. 07.03.2015 Salsa 2.0910 HS

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15
bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen An-
meldungen entscheidet über die Vergabe der Plätze. Bitte
beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
im Februar 2015:

Qi-Gong für Fortgeschrittene (3.0133 WO)
Di. 03.02.2015, 9:30-11:00 Uhr, 6Vormittage,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie,
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Der Kurs ist für
ältere und jüngere Teilnehmer, die schon Kenntnisse in Qi-
Gong haben. Die Übungen bestehen aus einer Kombinati-
on von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf
den Atem und bildlichenVorstellungen, mitunter auch kur-
zen Stellungen ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch
wird der Körper geschmeidiger und kraftvoller. Die Le-
benskraft fließt harmonischer, es kann sich allmählich
mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache Anspannung,
sowie Freude einstellen. Bitte mitbringen: dicke Socken,
bequeme Schuhe und leichte, lockere Kleidung.

Erkrankungen des Hüft- und Kniegelenks (3.0404 WO)
Mi. 04.02.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Im Vortrag werden die verschiedenen Erkrankungen des
Hüft- und Kniegelenks erläutert und die Prävention sowie
die verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten dargestellt.
Der Dozent ist Facharzt für Unfallchirurgie/Orthopädie
und Chefarzt der Chirurgie am Ortenau Klinikum Wolf-
ach.

Einsteigerkurs PC für Frauen mit Windows 7 und Office
2010 (5.0104 WO)
Fr. 27.02.2015, 18:00-21:00 Uhr, Sa. 28.02.2015, 9:00 - 16:00
Uhr, Fr. 06.03.2015, 18:00 - 21:00 Uhr, Sa. 07.03.2015, 9:00
- 16:00 Uhr (mit Pausen), 4 Termine,Wolfach, Herlinsbach-

schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Anke Kopp, 157,00
EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung.
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmerinnen, die bisher
noch keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer ha-
ben oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewin-
nen möchten. Um den Computer bedienen zu können, er-
halten die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das
BetriebssystemWindows und lernen die wichtigsten Hand-
griffe mit Maus und Tastatur. Außerdem erhalten sie einen
Überblick über wichtige Anwendungsgebiete. Für diesen
Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der Kurs ist
zugleich Grundlage für weiterführende EDV-Kurse.

Einfache Testamente selbst schreiben (1.0501 WO)
Sa. 07.03.2015, 9:30-12:00 Uhr, 2 Samstage, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Sven Haas, 32,00 EUR.
Der Kurs vermittelt das Wissen, einfache Testamente selbst
zu schreiben. Behandelt werden unter anderem folgende
Themen: Form, Erbfolge, Vermächtnisse, Auflagen und
Pflichtteilsrecht.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
im Frühjahr 2015:

Einen Tag entspannen und sich selbst etwas Gutes tun!
(3.0102 WO)
Sa. 21.03.2015, 10:00-17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher,
35,00 EUR.

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 09.04.2015, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 EUR.

Zumba® (3.02581 WO)
Mo. 13.04.2015, 19:00-20:00 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Alexandra Grabsch, 39,00 EUR.

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO)
Mi. 15.04.2015, 18:00-19:10 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR.

Gemüseküche - leicht und schnell (3.0707 WO)
Di. 28.04.2015, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Berufli-
che Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 8,00 EUR
für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.

Infektion im Magen-Darm-Trakt (3.0405 WO)
Mi. 20.05.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Gewerbe Akademie
Sachkundenachweis für den Umgang mit Asbest
Nach der Technischen Regel für Gefahrstoffe ist für den
Umgang mit asbesthaltigen Materialien ein Sachkunde-
nachweis erforderlich. Die Gewerbe Akademie Offenburg
bietet hierzu am 20. und 21. Februar einen Lehrgang an, bei
dem auf die Arten, Eigenschaften undVerwendung von As-
best eingegangen wird. Gesundheitsrisiken und Schutz-
maßnahmen werden aufgezeigt, ebenso Sanierungsgrund-
sätze und der Einsatz von Geräten und Materialien. Reini-
gung und Oberflächenbehandlung sowie die sachgerechte
Entsorgung von asbesthaltigen Abfällen zählen ebenfalls
zu den Lehrgangsinhalten. Der Lehrgang eignet sich für
Betriebsinhaber und Mitarbeiter des Dachdecker-, Klemp-
ner-, Maler-, Stuckateur- und Zimmererhandwerks, aber
auch für Mitarbeiter von Bauhöfen, Abbruchunternehmen
und Containerdiensten. Informationen erteilt die Gewerbe
Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105 oder im Inter-
net unter www.wissen-hoch-drei.de zu finden.
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Modulare Fortbildung zur CAD-Fachkraft
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 23. Feb-
ruar wieder eine Fortbildung zur CAD-Fachkraft Inventor
3D an. Die Qualifizierung ist modular strukturiert und die
einzelnen Lehrgänge bauen aufeinander auf. Die Seminare
vermitteln Grundkenntnisse, weiterführendes Wissen und
bieten eine Vertiefungsphase. Die Module lassen sich auch
einzeln buchen.
CAD-Fachkräfte der Fachrichtung Metall bearbeiten Teil-
entwürfe im Rahmen von Neukonstruktionen sowie Anpas-
sungs- und Variantenkonstruktionen. Sie übernehmen fer-
tigungsgerechte Dimensionierung und Gestaltung der Kon-
struktionspläne und Zeichnungen und setzen sie an der
CAD-Anlage um. Damit unterstützen sie Konstruktionsin-
genieure bei der Umsetzung von Projekten. Aufgrund ihrer
Kenntnisse entwickeln sie im Rahmen größerer Projekte
auch selbst Teilkonzepte und Entwürfe zu den vorgegebe-
nen Problemstellungen. CAD-Fachkräfte berücksichtigen
in ihren Lösungsvorschlägen bereits in der Entwurfsphase
technische, wirtschaftliche und ökologische Aspekte.
Seminarzeiten sind montags und mittwochs, jeweils 18 bis
21.15 Uhr. Die Agentur für Arbeit fördert den Kurs unter
bestimmtenVoraussetzungen mit einem Bildungsgutschein.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Of-
fenburg, Telefon 0781 793 111 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

BUND lädt ein
Zu seiner ersten Sitzung im neuen Jahr lädt der Bund für
Umwelt- und Naturschutz am Donnerstag,22.Januar 19.30
Uhr ins Gasthaus "Blume" in Hausach ein. Eine umfangrei-
cheTagesordnung soll besprochen werden,bei der es haupt-
sächlich um das Programm für 2015 geht. Dabei spielen die
Themen "Energie" für Haslach und Gutach, sowie das "Fe-
rienprogramm" für Wolfach und Hornberg eine Rolle. Auf-
grund der Programmfülle bittet der Vorstand um pünktli-
ches und zahlreiches Erscheinen. Am Ende des offiziellen
Programmes soll noch ein aktueller Film vorgeführt wer-
den.

Zwischenstand Weihnachtsspendenaktion
Bei derWeihnachtsspendenaktion sind bislang 19.654 Euro
für die Gestaltung des Außenbereichs der Haslacher Werk-
statt eingegangen. Entsprechend dem Motto: "Mittendrin
statt außen vor" soll sich die neue Außenanlage zum be-
nachbarten Jugendhaus hin öffnen und von diesem auch
mit genutzt werden können.
Die Lebenshilfe bedankt sich für alle bisher eingegangen
Spenden recht herzlich. Die Weihnachtsspendenaktion
läuft noch bis Mitte Februar 2015. Wenn auch Sie spenden
möchten: Kto: 2121 (IBAN: DE65 6645 1548 0000 0021 21)
bei der Sparkasse Haslach-Zell (BLZ 664 515 48), Stich-
wort: „Spendenaktion“ oder über die Homepage der Le-
benshilfe: www.Lhke.de.

Nationalpark Schwarzwald e.V.
Spannende Projekte 2015 beim Freundeskreis National-
park Schwarzwald e.V.
Die erste Sitzung des Freundeskreises Nationalpark
Schwarzwald e.V., Sektion Oberes /Mittleres Kinzigtal im

neuen Jahr war sehr ergebnisreich. Hochkarätige Gäste,
wie Bürgermeister Jürgen Nowak und seine Stellvertrete-
rin Erna Armbruster aus Oberwolfach, belebten die Sit-
zung. Zunächst wurde der Rückblick auf das vergangene
Jahr mit zahlreichen Aktivitäten verlesen. Unter circa
zwanzig Punkten wurden drei Veranstaltungen hervorge-
hoben: am 4.April die Schulveranstaltung „Nationalpark
– Chance für Mensch und Natur?! Hans-Michael Uhl und
Schüler im Gespräch mit Dr.Waldenspuhl“, am 4. Septem-
ber Stephan Vögeli „Wunderwelt Schwarzwald“, ein Pro-
jekt um das Hotel Alexanderschanze und am 23. Oktober
ein Vortrag „Pilze geheimnisvolle Kräfte im verborgenen
erleben und verstehen“ mit Karin Pätzold.Vier Exkursio-
nen in den Nationalpark wurden organisiert, mehrere Sit-
zungen absolviert und vieles andere mehr. Vom Infostand
auf dem Wolfacher Kuchenmarkt zeigte Hans Hildbrand
einen kleinen Film. Allgemeiner Tenor war, beim Kuchen-
markt 2015 auch wieder mit einem Infostand präsent zu
sein.
Martin Rebbe berichtete im Anschluss von den Natur-
schutztagen in Radolfzell und der Preisverleihung des
Thielcke-Naturschutzpreises von Seiten des BUNDs an Dr.
Thomas Waldenspuhl, Dr. Wolfgang Schlund und Thomas
Fritz für ihreVerdienste bei der Einrichtung des National-
parks.
Weiteres Thema war die Vorbereitung der drei Exkursio-
nen 2015 nach Allerheiligen, den Buhlbachsee und den
Wildnispfad. Stephan Vögeli erklärte sich bereit, den vor-
handenen Flyer zu aktualisieren und auch einen Plakat-
entwurf anzufertigen.
Beim Thema Sponsoring wurde bekannt gemacht, dass die
Firma Ketterer, Hornberg 200.- Euro für das TIPI-Zelt für
Kinder beim Besucherzentrum Ruhestein gespendet hat.
Hier werden noch weitere Spenden benötigt. Auch weitere
größere Sponsorenpläne sind in Arbeit.
Hans Hildbrand stellte seine Filmidee zum Thema „Weiß-
tanne“ vor. Hier existiert bereits eine Ideenliste. Stephan
VögelisVorschlag, den Film in mehreren Sequenzen mit le-
bendigem Inhalt zur Weißtanne zu drehen, wurde positive
aufgenommen.

Die Diskussion um das Projekt „Erweiterung des Wald-
lehrpfads“, Hasenhof für Schulklassen nahm breiten Raum
ein. Hans Hildbrand stellte den Lehrpfad bestückt mit In-
formationsschildern und dem Waldklassenzimmer im Bild
vor. Bürgermeister Nowak nahm diese Idee begeistert auf
und sagte hier Engagement zu. Um die Inhalte werden sich
Karin Pätzold und StephanVögeli kümmern. Über dieTeil-
nahme beim Kinderferienprogramm des BUND soll auf
der nächsten Sitzung entschieden werden. Pilzprojekte
werden auch 2015 von Karin Pätzold durchgeführt. Beim
Punkt Verschiedenes brachte ein Hausacher Bürger seinen
Wunsch vor, einen Naturlehrpfad in Hausach einzurichten.
Er benötigt in diesem Punkt Unterstützung von engagier-
ten Hausacher Bürgern. Die nächste Sitzung findet am 26.
Februar, 19.00 Uhr in der Blume, Hausach statt.
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Damit der berufliche Wiedereinstieg auch erfolgreich ge-
lingt, sollte er sorgfältig vorbereitet und geplant werden.
Die erste Veranstaltung der BiZ&Donna Reihe in 2015
richtet sich an Frauen (aber auch Männer), die nach der
Familienphase oder der Pflege von Angehörigen ihren be-
ruflichen Wiedereinstieg vorbereiten.
Interessierte erhalten Informationen über den regionalen
Arbeitsmarkt,Tipps zurVereinbarkeit von Familie und Be-
ruf sowie Hinweise zu den grundsätzlichen Anforderungen
an Bewerber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. Da-
rüber hinaus Informationen zum Service- und Förderange-
bot der Agentur für Arbeit zur Unterstützung des be-rufli-
chen Wiedereinstiegs.
Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin
der Agentur für Arbeit Offenburg, informieren rund um
das Thema Wiedereinstieg in den Beruf.
Die Veranstaltung „Erfolgreich Wiedereinsteigen“ beginnt
am Donnerstag, 29. Januar 2015 um 9 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ), Raum U70 in der Agentur für Ar-
beit Offenburg, Weingartenstraße 3.
DieTeilnahme ist kostenfrei, für Gruppen ab 5 Personen ist
eine Anmeldung erwünscht unter Tel. 0781 – 93 93 215 oder
Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Diakonie
Diakonie Hausach "Gruppe Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 29. Janu-
ar 2015 von 14.00 – 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in der
Eichenstraße 24 in Hausach.
Programm: „Freies Malen mit Manuella.“

Einladung
Werte BDM Mitglieder

Auch 2015 möchten wir wieder eine Mitgliederfahrt für
Euch anbieten.

Nach Mecklenburg-Vorpommern 2013 und letztes Jahr
Norditalien und die Schweiz mit über 100 Teilnehmern,
lernen wir dieses mal wieder eine neue Region und neue
Freunde kennen.

Wir werden vom 20.02.2015 bis 22.02.2015 nach Schleswig-
Holstein fahren.
Ein wenig weiter wie der Gardasee letztes mal und doch
näher als MecklenburgVorpom-mern.

Wir hoffen das Programm entspricht wieder EurenVorstel-
lungen.
Wir freuen uns wieder auf viele Anmeldungen.

Programm
Abfahrt Freitag 20.02.15 um 0.00.Uhr ab Zell. a. Harmers-
bach (Fa. Schnurr Busreisen)

Zusteigmöglichkeit 0.30.Uhr Offenburg Park/Ride

Ca. 9.00.Uhr Frühstück auf dem Betrieb Jörg Hausschild
(ca. 100 Kühe), in 25563 Quarnstedt.

Anschließend fahren wir nach Husum.
(Wir sind „reif für die Insel!“)
Ca.11.30.Uhr starten wir mit dem Schiff zu einer Halli-
grundfahrt (kleine bewohnte Inseln in der Nordsee)

Ca. 16.30.Uhr

Einchecken im Hotel „Osterkrug in 24887 Silberstedt

Abends gemütliches Beisammen sein im großen Saal des
Hotels mit den Kollegen und Freunden aus Schleswig-Hol-
stein.

Samstag 21.02.15

Fahrt zu Kyarten Poulsen (EMBVorstandsmitglied, ca. 1000
Kühe Biobetrieb) in Outrup (Dänemark).

Dort machen wir eine ausführliche Betriebsbesichtigung
mit Mittagessen.

Samstag Abend wieder gemütliches Beisammen sein Im
Hotel in Siberstedt.

Sonntag 22.02.2015

Ca. 8.30.Uhr Rückfahrt

Ca.14.00.Uhr Ankunft auf dem Betrieb von Stefan
Mann(BDMVorstandsmitglied, ca.140 Kühe, Biobetrieb) in
Hessen.

Kaffeepause und Besichtigung des Betriebes

Anschließend Heimfahrt in den Schwarzwald

Ankunft ca.20.00.Uhr.

Bitte beachtet, das in der Woche der geplanten Mitglieder-
fahrt noch Fasnachtsferien sind.
Für den einen oder anderen wichtig um für Melkersatz zu
sorgen.

Auch Nichtmitglieder sind zu dieser Fahrt recht herzlich
eingeladen.

Anmeldungen bitte bei Stefan Lehmann
Oberharmersbach

Tel.07837/796
Oder 01603524705

IHK Südlicher Oberrhein
„Bei der Job-Start-Börse Freiburg den Traumberuf fin-
den!“
Wie geht es weiter nach dem Schulabschluss? Welcher Be-
ruf eignet sich überhaupt für den jeweiligen Schüler? Die
Job-Start-Börse im Konzerthaus Freiburg am 4. und 5. Feb-
ruar 2015 soll Schulabgängern die Qual der Wahl erleich-
tern.
127 Aussteller präsentieren bei der diesjährigen Job-Start-
Börse ihre Angebote zu Ausbildung, Studium und Prakti-
kum. Namhafte Unternehmen aus Industrie, Handwerk
und Dienstleistungen sowieVerbände der regionalen Wirt-
schaft und Institutionen der beruflichen Bildung haben
mehr als 180 Ausbildungsberufe im Angebot. Über 25 du-
ale Studiengänge,die in Kooperation mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg absolviert werden, präsentie-
ren sich.
Die Börse bietet den Schülerinnen und Schülern den idea-
len Rahmen, um mit Ausbildungsbetrieben und Schulen in
Kontakt zu kommen, sich beraten zu lassen oder auch
gleich direkt einen Termin für ein Praktikum zu vereinba-
ren.
Neben den Informationen an den Ständen der Unterneh-
men und Schulen, haben die Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit unterschiedliche Vorträge zu besuchen. Aus-
bildungsbotschafter berichten über ihren Alltag während
der Ausbildung, dieVerte-Akademie gibt Tipps für die „er-
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folgreiche Bewerbung“, Vorträgen über die Angebote der
beruflichen Schulen und der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg runden das Programm ab. Als besonderes
Highlight können Schüler ihre Bewerbungsunterlagen
mitbringen und von Ausbildungsberatern der Arbeitsagen-
tur prüfen lassen.
Die Kooperationspartner der Job-Start-Börse Freiburg
sind die IHK Südlicher Oberrhein, die AOK Südlicher
Oberrhein, die Arbeitsagentur Freiburg, die Badische Zei-
tung, die Handwerkskammer Freiburg und die Sparkasse
Freiburg-Nördlicher Breisgau.
Die erfolgreiche Veranstaltung findet zum siebten Mal ge-
meinsam mit dem Tag der beruflichen Bildung im Konzert-
haus statt. Hierfür präsentieren sich die acht Freiburger
beruflichen Schulen zusammen mit den Ausstellern der
Job-Start-Börse im Rolf-Böhme-Saal.
Die Besucherzeiten sind am Mittwoch, den 04.02. von 16:30
- 20:00 Uhr und am Donnerstag, den 05.02. von 8:30 - 14:30
Uhr. Der Eintritt ist frei. Die Übersicht der Aussteller, das
Rahmenprogramm und weitere Informationen auf
www.jobstartboerse.de.

Ansprechpartnerin
Job-Start-Börse Freiburg
Susanne Stuckmann
IHK Südlicher Oberrhein
Referentin Schule / Wirtschaft
Tel.: 0761/3858-195
E-Mail: susanne.stuckmann@freiburg.ihk.de




